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1981 -10- 2 3 A n fra g e 

der Abg. Dr. LICHAL ,»r, J.löcltll 
und Genossen 

an den Bundesminister für INNERES 

betreffend M~ngel in der Unterbringung und Betreuung 

polnischer FlOchtlinge in G5tzendorf 

Im Zusammenhang mit der Unterbringung polnischer Flüchtlinge 

in Götzendorf sind von einigen von ihnen verschiedene Klagen 

laut geworden, die auf M~ngel in ihrer Betreuung schließen 

lassen. So wird darüber Beschwerde geführt, daß 

o ein Verbot besteht, Informationen Ober die Situation .. 
in Polen anzuschlagen, 

o es keine R~umlichkeiten für kulturelle Aktivit~ten gibt, 

o es keinen Unterricht für die Kinder polnischer Flüchtlinge 

gibt. 

o es an Informationen über die Rechte der FlOchtlinge. die 

Möglichkeit der Auswanderung und an ihrer Beratung fehlt. 

o weder Lehrer noch Räumlichkeiten für einen Sprachunter­

richt vorhanden sind. 

o kein Warmwasser zur Verfügung steht. 

Angesichts der Stellung österreichs als international ~nwmierles 

Asylland bedarf es einer Kl~rung. ob diese Beschwerden zu Recht 

bes~ehen bzw. müßten Maßnahmen getroffen werden. um allfällige 

derartige Mängel zu beseitigen. 
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Oie unterfertigten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Inneres folgende 

A n fra g e 

- 2 -

1) Sind Ihnen die Beschwerden über die Unterbringung und 

Betreuung der polnischen Flüchtlinge in Götzendorf bekannt ? 

2) Sind diese Beschwerden berechtigt ? 

3) Wenn ja: was werden Sie veranlassen. um die aufgezeigten 

Mißst§nde in Götzendorf zu beheben ? 
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